PRESSEMITEILUNG


Der Aktionsgruppe nach der Bildung der neuen internationalen Organisation,                           die die Spezialisten und die Experten in der Sphäre des Schachsports,                                        der Schachkultur, der Schachbildung, des Schachbusiness vereinigt.

24.12.2011

          Es ist wohl bekannt, dass Schachspiel heute die Führung in der Sphäre der intellektuellen Sportarten und der Spiele verloren hat, vor allem nach dem Niveau der Organisation, sowie nach dem Umfang der in sie angelegten Investitionen, insbesondere zum Vergleich mit Karten- und Computerspielen.

           Eine von wichtigsten Gründen dazu - die Abwesenheit des Mechanismus der rechtlichen Regulierung des Schutzes der Rechte, die Unmöglichkeit, und manchmal auch die elementare Unwissenheit von den Schachspielern der Weisen der Realisierung der juristischen Möglichkeiten.
          Obwohl in die vorigen Jahre die Versuche unternommen wurden, den ähnlichen Sachstand im Schach zu ändern – es entstanden die verschiedenen öffentlichen und professionellen Schachorganisationen – hat die Zeit vorgeführt, dass sie sich im Wesentlichen nicht lebensfähig erwiesen haben, und entschieden eher die Aufgaben des lokalen Charakters, nicht aber der ganze Schachgesellschaft.

           Es scheint, es ist die Zeit gekommen, etwas zu ändern.

          Wir sind überzeugt: um eine Organisation zu werden, die die Interessen der breiten Palette der Experten vorstellt, muss man die folgenden Richtungen entwickeln:

- Die Vorstellung und der Schutz der sozialen und wirtschaftlichen Rechten und Interessen der allen Schachspieler und der Schachpersönlichkeiten: der führenden Spieler, der Schachtrainer, der Schachschiedsrichter, der Schachorganisatoren, der Schachmanager, der Schachjournalisten, der Schachunternehmer, die  anderer Personen, die von den schöpferischen und professionellen Interessen auf dem Gebiet der Schachkunst verbunden sind, der Kultur, der Bildung, des Sports und des Business;
- Die konkreten Vermarktungs- und sportlichen Projekte (mehr in Programm);
- Die Erhöhung der Bedeutung der Kultur- und Ausbildungskomponente des Schach; 
- Die aktive Zusammenarbeit mit den Vertretern den anderen intellektuellen Spiele, einschl. die gemeinsame Entwicklung des intellektuellen Spielbildungsprogramms für alle Niveau der Bildung.


           Der Titel der zukünftigen Organisation: das Professionelle Gewerkschaft der Schachspieler (im Englisch: Professional Chess Union; ChessPro).
Neben dem offiziellen Büro nach der Eintragungsstelle der Organisation in einem der Länder der Europäischen Union, es wird die auch eine Vertretung in Moskau geschafft - auf dem Basis der Schachlehrstuhl der Russischen Staatlichen Sport Uni, bei der engen Zusammenarbeit mit den zahlreichen Partner. 

Liebe Kollegen, alle Schachfreunde, wir laden Sie ein, sich einer Gewerkschaft von Schachspielern anzuschließen! Je mehr Mitglieder, desto mehr sowohl wirtschaftlichen, als auch sozialen Vorteilen und Präferenzen zu erhalten. 

Die Hauptversammlung von Mitgliedern der Gewerkschaft wird im Internet am Anfang von 2012 stattfinden, und es wird den Rat der Vereinigung für nächsten zwei Jahren ausgewählt.          Wir laden jeden von Ihnen ein, die gern in der Vereinigung arbeiten würden, um sich als ein Kandidat in den Rat, sowie zu verschiedene Kommissionen der Vereinigung vorzuschlagen.
Yury AVERBAKH (Russland)              Grossmeister, International Arbiter,  

                                                                   FIDE Vize-Präsident 1972-75                                 
Evgenij AGREST (Schweden)                Grossmeister

Irina ALATORTSEVA (Russland)        Präsident des Fonds der Entwicklung der Schachkultur
Alexey BARSOV (Usbekistan)               Grossmeister

Igor BERDICHEVSKY (Russland)       Grossmeister

Gunter DELHAES (Belgien)                  Präsident von Belgischen Königliche Schachbundes

Eduard DUBOV (Russland)                   International Arbiter, FIDE Ehrenmitglied

Igor GLEK (Deutschland/Russland)   Grossmeister, Senior Trainer FIDE, FIDE Int. Organizer
Viktor GONCHAROV (Russland)        International Arbiter, FIDE International Organizer

Alexander KHALIFMAN (Russland)     Grossmeister, FIDE Weltmeister 1999
Oleg KORNEEV (Russland / Spanien)   Grossmeister

Nikolai KRALIN (Russland)                   Schachkomposition Grossmeister, Stellvertretende
                                                 Direktor von Russlands wissenschaftlich-technische Bibliothek

Ilena KRASENKOVA (Poland)              Internationaler Master

Irina LYMAR (Ukraine / Russland)       Grossmeister, Rechtsanwalt
Alexander RAETSKY (Russland)           Grossmeister,  FIDE International Organizer 

Alexey SHIROV (Spanien / Lettland)     Grossmeister, FIDE Vice-Weltmeister 2000

Vorübergehende Web-site von Gewerkschaft in Internet:                                                                           www.chess-events.org/en_US/ChessPro.html

Kontakt: unionchess@gmail.com
